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Einladung zum Heimatabend

Montag, 9. Mai 2022, 19.00 Uhr
BAD, Brauhaus am Dreieck, Blücherstraße

Titelbild: Buscher Mühle, erstmals 1790 urkundlich erwähnt. Sie liegt in der Nähe
des S-Bahnhof Derendorf im Park an der Mulvanystraße. Seit September 1992 wird
sie als Begegnungsstätte vom Heimatverein Derendorfer Jonges genutzt.   Foto: petCA

der derendorfer - Die nächste Ausgabe erscheint am Donnerstag, 9. Juni 2022

Nächster Heimatabend
13. Juni 2022, 19.00 Uhr
BAD, Brauhaus am Dreieck

Geselliges
Beisammensein

Änderungen und
zukünftige Termine auf:
derendorferjonges.de
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Am 27. April ist unser Geschäftsführer Karl-Heinz Gatzen nach schwerer Krankheit nach 
einem Unfall vor zehn Monaten in einem Krankenhaus in Bad Godesberg im Alter von nur 64 
Jahren gestorben. Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Dagmar, seinem Sohn Christian, 
seiner ganzen Familie. Wir wünschen euch viel Kraft!

Wir trauern um einen Mann, der nie in der Öffentlichkeit stehen wollte, aber aus dem Hinter-
grund alles möglich gemacht hat. Ohne Kalla Gatzen wären die Derendorfer Jonges heute 
nicht das, was sie sind. Er hat Derendorf geprägt. Durch sein Ehrenamt ebenso wie durch 
seinen Beruf. Gemeinsam mit seiner Frau Dagmar hat er im Haushaltswarenladen Ritzdorf 
an der Römerstraße Jahrzehnte lang den Stadtteil mit allem versorgt, was man zum Leben 
braucht. Und was es im Laden nicht gab, das wurde kurzerhand besorgt. Bis der Laden Ende 
2020 nach 96 Jahren für immer seine Türen schloss.

Eine Karriere als Prokurist im Einzelhandel? Daran hatte Kalla früher nie gedacht. Er hat eine 
Ausbildung  zum Energiegeräte-Elektroniker gemacht. Doch dann lernte er seine Dagmar 
kennen und das Schicksal nahm seinen Lauf. „Und als die Ausbildung beendet war, ein zwei 
Jahre später da war die Überlegung, den Laden zu übernehmen. Ich habe dann gekündigt 
und ein paar Jahre bei meinem Schwiegervater gearbeitet. Da habe ich zuerst die Montagen 
übernommen und dann hat er mir beigebracht wie man graviert. Ich habe mich dann immer 
mehr eingearbeitet und später hat Dagmar den Laden übernommen und mich angestellt“, 
hat er uns einmal erzählt.

1986 dann haben Dagmar und Kalla Haushalt- und Eisenwaren Ritzdorf übernommen und 
mit viel Herzblut weitergeführt. Egal welche Schraube, welcher Metallstift oder welches 
Werkzeug fehlte. An der Römerstraße fand man es. Und dort war dann auch die Heimat der 
Derendorfer Jonges. Vom Büro aus managte Kalla den Heimatverein, hatte Buchführung 

Die Derendorfer Jonges trauern um ihren 
Geschäftsführer Karl-Heinz Gatzen
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und Ordnung so gut im Griff, wie kein Zweiter.

Der Weg zu den Derendorfer Jonges war Familiensache. Seit 1976 war Kalla mit seiner 
Dagmar zusammen. „Ein Jahr später hat mein Vater Paul Ritzdorf Kalle für die Jonges ge-
worben“, erinnert sich Dagmar, „kurz darauf war er schon in die Vorstandsarbeit integriert.“ 
Erst als Beisitzer unter Baas Willy „Wim“ Buschhausen, dann in anderer Funktion. Unter 
Baas Andreas Dahmen wurde Kalla dann zum Geschäftsführer und Nachfolger von Franz-
Josef Vopel. Und das blieb er auch unter Charly Meyer und bis zuletzt unter dem aktuellen 
Baas Martin Meyer.

Während die Vorsitzenden in der Öffentlichkeit auftraten, den Weg des Heimatvereins vor-
gaben und große Projekte wie die Restauration und Umbau der Buscher Mühle, den Aufbau 
der Öffentlichkeitsarbeit oder die Etablierung des Mühlenfestes und des bunten Nachmittages 
vorantrieben, blieb Kalla Gatzen im Hintergrund und zog die Fäden. Das Rampenlicht, das 
mochte er nicht. „Kalle hat immer lieber im Hintergrund gearbeitet“, erzählt seine Frau, „am 
Anfang hat er die Vereinsarbeit nach Feierabend erledigt, nachdem wir den Laden 1986 
übernommen haben, hat er in jeder freien Minute für die Derendorfer Jonges gearbeitet.“ 

Egal ob die Organisation der Buscher Mühle, die Buchung der Künstler beim bunten Nach-
mittag oder beim Buscher-Mühlenfest, die Beantwortung der Post, die Organisation der 
Vorstandstermine, Geburtstage und Jubiläen der Mitglieder, Hochzeitstage, die Vereins-
führung, Anrufe bei unseren Gastrednern der Heimatabende oder das Korrekturlesen des 
„der Derendorfer“. Kalla hatte einfach alles im Griff. Ohne ihn wäre der Heimatverein heute 
nicht das, was er ist. 

„Wie viel Arbeit Kalla klaglos einfach übernommen hatte und den übrigen Vorstand entlastet 
hatte, das haben wir erst verstanden, als Kalla nicht mehr seinen Aufgaben nachkommen 
konnte.“ Nach einem schweren Unfall vor zehn Monaten pendelte Kalla Gatzen zwischen 
Krankenhaus und Reha. Er konnte sich kaum bewegen, war aber stets hilfsbereit und konnte 
immer noch die Fragen seiner Vorstandskollegen beantworten. Und da gab es einige.
Sechs Mann waren nötig, um überhaupt einigermaßen die Aufgaben zu erledigen, die Kalla 
bisher im Hintergrund übernommen hatte. Und bis zuletzt hatte der Vorstand der Derendorfer 
Jonges die Hoffnung, dass Kalla Gatzen vielleicht irgendwann wieder im Vorstand mitarbeiten 
können wird. 

Bei der Jahreshauptversammlung Anfang April hatten die Derendorfer Jonges ihrem Ge-
schäftsführer noch das Vertrauen ausgesprochen und ihn trotz seiner schweren Krankheit 
wiedergewählt. Er habe sich über die Geste sehr gefreut, berichtete Ehefrau Dagmar noch 
am gleichen Abend. Doch zwei Wochen später ist diese Freude der Trauer gewichen.
Kalla Gatzen starb kurz vor seinem 65. Geburtstag in der Nacht zum 27. April in einem 
Krankenhaus in Bad Godesberg.

Mit Kallas Tod verlieren wir nicht nur den Geschäftsführer Kalla, nicht nur   den   Heimat-
freund,   nicht   nur   den   Organisator,   nicht   nur   den großartigen Handwerker - nein – wir 
verlieren einen liebenswerten, großartigen Menschen, der mit seiner unnachahmlichen Art 
uns alle immer mitgenommen hat.

Wir alle sind sehr traurig und werden Kalla immer in unseren Herzen tragen. 

Kalla, du fehlst uns! 

Der Vorstand der Derendorfer Jonges

Der gesamte Heimatverein Derendorfer Jonges
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Lieferant von sämtlichen Fass- und Flaschenbieren
sowie alkoholfreien Getränken und Partyservice

Lieferung ins Büro        Lieferung ins Haus
Verleih von Kühl- und Verkaufswagen

Getränkevertrieb H. Gilles e.K., Inh.: Martina Kühling
Golzheimer Straße 115 · 40476 Düsseldorf

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0211) 48 69 61

Fax. (0211) 4 84 68 53 

E-Mail: info@getraenke-gilles.de

Getränkevertrieb

H. Gilles e.K.

Mehr Zeit für andere Dinge!

Der Abholservice der Janus Apotheke 
macht‘s möglich 

Bestellen Sie einfach in Ruhe von zu 
Hause oder dem Büro, auch online, und 
holen Sie Ihre Bestellung bei uns ab. 

 Botenlieferung ist auch möglich. 

Volker Schmitz · Roßstraße 10 · 40476 Düsseldorf
Telefon 0211-460843 · Telefax 0211-467540
www. janus-apotheke.de · info@janus-apotheke.de
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Liebe Jonges, 
wir trauern um unseren Geschäftsführer Karl-Heinz Gatzen, der in der 
Nacht zum 27. April nach schwerer Krankheit verstorben ist. Uns fehlen 
die Worte, um auszudrücken, wie uns diese Nachricht mitgenommen hat. 
Bei der Jahreshauptversammlung am 11. April noch hatten wir die Hoffnung, 
dass wir Kalla irgendwann wieder in die Vereinsarbeit einbinden können. 
Jetzt werden wir niemals wieder mit ihm sprechen, niemals wieder mit ihm lachen. 

Kalla war die gute Seele der Derendorfer Jonges. Ohne ihn wäre der Heimatverein heute 
nicht so, wie ihr ihn kennt. Karl-Heinz Gatzen hat seinen Weg über 40 Jahre mitbestimmt. 
Wie, das lest ihr in einem Nachruf in dieser Ausgabe des Derendorfers.

Mit Kallas Tod hatte niemand von uns gerechnet. Wir hatten eigentlich gedacht, dass nach 
der Corona-Pause so langsam wieder Normalität einkehrt. Die Jahreshauptversammlung 
am 11. April war ein großer Schritt dazu. Mit fast 30 Mitgliedern zusammen zu sitzen, sich 
auszutauschen und gemeinsam einen schönen Abend zu verbringen, das hat in den ver-
gangenen Jahren gefehlt. Und auch administrativ sind wir jetzt wieder auf dem neuesten 
Stand. Wir haben die überfällige Neuwahl des Vorstandes durchgeführt, bei der es kleine 
Änderungen gab.

Martin Meyer bleibt Baas der Derendorfer Jonges. Er wird künftig durch den neuen Vizebaas 
Piet Keusen vertreten. Der bisherige Vizebaas Torsten Blunk wurde zum Beisitzer gewählt. 
Erster Schatzmeister bleibt Marcus Reffgen, 2. Schatzmeister Sascha Hartmann. Zu Beisit-
zern wurden Torsten Blunk, Christian Feies, Marcus Giesenfeld, Michael Riemer und Volker 
Schmitz gewählt. Die Aufgaben des Geschäftsführers übernimmt kommissarisch Marc Pojer.

Wie die Vereinsarbeit nach dem Tod von Kalla Gatzen weiter geht und wie wir einen weiteren 
Schritt in Richtung Normalität gehen können, das werden die nächsten Wochen zeigen. 

Bis dahin: Bleibt gesund! 

Der Vorstand der Derendorfer Jonges

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf
Tel. (02 11) 442201 · Fax (0211) 4402787
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Friedhofsgärtnerei Josef Vell GmbH - seit 1919 -

Grabneuanlagen
Grabpfl ege mit Wechselbepfl anzung
Dauergrabpfl ege mit Gärtnergaranti e

- auf dem Nord-Süd und Unterrather Friedhof -
Trauerfl oristi k (Lieferung zu allen Düsseldorfer Friedhöfen)

Blumen in alle Welt durch Fleurop

Am Nordfriedhof 7 - 40468 Düsseldorf
Telefon 0211 / 43 27 72, Fax 0211 / 43 27 10

über
100 Jahre

MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177-2 6714 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG

Liebe Leserin, lieber Leser!
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem 
Einkauf unsere Inserenten!
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Jahreshauptversammlung der
Derendorfer Jonges

Nach einem halben Jahr ohne gemeinsame Treffen fanden sich 33 Jonges im Brauhaus am 
Dreieck zur offi ziellen Jahreshauptversammlung ein, ausnahmsweise für die letzten beiden 
Jahre 2020 und 2021. Sichtlich erfreut über die große Beteiligung begrüßte Baas Martin Meyer 
die Anwesenden und drückte seine Hoffnung aus, dass es nicht wieder zu Unterbrechungen 
kommt. Dann begrüßte er neben einem Ehrenvorstandsmitglied  und dem Jongeskönig auch 
Ex-OB Thomas Geisel und den Landtagsabgeordneten Markus Weske. Danach erhoben 
sich die Jonges zum Gedenken an die Verstorbenen und dachten im Stillen an gemeinsame 
Zeiten. Nachdem alle wieder Platz genommen hatten, freute sich der Baas, eine Neuaufnah-
me ankündigen zu können und bat das neue Mitglied, sich vorzustellen. Die anwesenden 
Jonges genehmigten dann den Bericht des letzten Heimatabends, der im November 2021 mit 
Ex-Prinz Axel Both stattfand, bevor der Baas erklärte, dass es keine Post zu verlesen gäbe, 
da Weihnachtsgrüße im April nicht mehr so aktuell seien. Außerdem lägen keine Anträge 
zur Satzung für die Jahreshauptversammlung vor, so dass umgehend der formelle Teil der 
Veranstaltung beginnen konnte. Es wurde 
festgestellt, dass die Einladung fristgerecht 
erfolgt sei und 33 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend seien. Nachdem ein Wahlleiter und 
drei Mitglieder für die Stimmzählkommission 
bestimmt wurden, trug der Baas den üblichen 
Jahresbericht des Geschäftsführers vor, der 
leider aufgrund der wenigen Veranstaltungen 
in den letzten beiden Jahren sehr kurz aus-
fi el. Hervorzuheben waren nur die beiden 
improvisierten St. Martins-Umzüge und 
der Heimatabend mit Ex-Prinz Axel I. Auch 
der Kassenbericht wurde vom Baas vertre-
tungsweise kundgegeben. Der Kassenprüfer 
ergänzte den Bericht mit dem Report über 
die Kassenprüfung über die Haushaltsjahre 
2020 und 2021 am 4. April 2022 und bat die 
Versammlung um Entlastung des Vorstands. 
Die folgende Aussprache fi el sehr kurz aus 
und die Anwesenden erteilten einstimmig die 
Entlastung des Vorstands. Vor der folgenden 
Vorstandswahl erläuterte Baas Martin Meyer 
den Jonges die geplanten Veränderungen 
im Vorstand. Die folgenden Wahlen wurden 
dann alle per Akklamation durchgeführt und 
alle Kandidaten wurden in ihren Ämtern be-
stätigt oder neu gewählt. Martin Meyer bleibt 
Baas der Derendorfer Jonges. Er wird künftig 
durch den neuen Vizebaas Piet Keusen ver-
treten. Der bisherige Vizebaas Torsten Blunk 
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wurde zum Beisitzer gewählt. Zum kommissarischen Geschäftsführer wurde Marc Pojer 
gewählt. Erster Schatzmeister bleibt Marcus Reffgen, 2. Schatzmeister Sascha Hartmann. 
Zu Beisitzern wurden Torsten Blunk, Christian Feies, Marcus Giesenfeld, Michael Riemer 
und Volker Schmitz gewählt. 
Alle gewählten Kandidaten nahmen ihre Wahl an oder hatten dies bei Abwesenheit bereits 
im Vorfeld erklärt. Da der erste Revisor nun nach getaner Arbeit aus diesem Amt ausschied 
und sein bisheriger Vertreter satzungsgemäß zum ersten Kassenprüfer aufrückt, wurden 
ein neuer zweiter Kassenprüfer sowie ein Ersatzmitglied gewählt. Danach übernahm Baas 
Martin Meyer wieder das Wort und gab die folgenden Termine bekannt:

 • 16. bis 18. April 2022 Osterturnier beim BV 04
 •   9. Mai 2022 Heimatabend
 • 11. Juni 2022, 14 Uhr Jongesschießen
 •   7. Juli 2022 Heimatabend nach dem Derendorfer Schützenfest
 • 27. August 2022 Mühlenfest in der Buscher Mühle
 •   3. November 2022 St. Martins-Umzug im „normalen“ Ablauf 
 • 16. November 2022 Bunter Nachmittag 55+

Ob und wie am Pfi ngstmontag eine Beteiligung am Deutschen Mühlentag erfolgen wird, ist 
noch nicht entschieden.
Zum Abschluss rief Baas Martin Meyer nochmals zur aktiven Hilfe im Verein auf. So werden 
sowohl weitere Beisitzer im Vorstand wie auch Helfer bei den Veranstaltungen und der Organi-
sation gesucht. Der Baas schilderte beispielhaft die vielen Aufgaben, die der Geschäftsführer 
bislang neben seinen satzungsgemäßen Tätigkeiten erledigt hatte. Künftig soll dieses Amt auf 
die reinen Geschäftsführungsaufgaben beschränkt werden, so dass alle anderen Tätigkeiten 
neu verteilt werden müssen. Besonders benötigt werden daher Mitglieder, die sich um die 
Betreuung der Buscher Mühle, die Organisation der Veranstaltungen, den Einsatz der Helfer, 
die Akquise von und Pfl ege der Kontakte mit Sponsoren und Werbenden, Ordner und Helfer 
beim St.-Martins-Umzug und die Verteilung der Vereinszeitschrift „der derendorfer“ kümmern. 
Zur Freude von Martin Meyer hoben sich schnell die ersten Hände interessierter Mitglieder.
Ein gutes Ende der ersten Vereinsveranstaltung nach so langer Zeit!




Verglasungen aller Art · Glas- und Spiegelarten nach Ihren Maßen
Glasmöbel · Glas-Duschabtrennung · Ganzglasduschkabinen · Umglasungen

von Einfachglas auf Isolierglas · PVC-Fenster · Fensterwartungen

Arminstraße 13 - 40227 Düsseldorf
www.glaserei-kulnork.de  glas@kulnork.de

Tel.: 0211-164 509-32  Fax: -36
Mitglied im Verein Derendorfer Jonges
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Herzlichen Glückwunsch
Allen Mitgliedern die im Mai ihren

Geburtstag feiern, wünscht der Vorstand 

alles Gute und Gesundheit für das neue Lebensjahr

Liebe Leserin, lieber Leser!
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem 
Einkauf unsere Inserenten!
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Super Stimmung beim Osterturnier!
Borussia Mönchengladbach hat die 58. U19 Champions Trophy gewonnen. Das erste Turnier 
nach zwei Jahren Corona-Pause sahen etwa 3000 Zuschauer. Der Pokal der Derendorfer 
Jonges wird anders nach Berlin gebracht. 

In einem hochklassigen und hart umkämpften Endspiel hatte Mainz in der ersten Halbzeit durch 
Maarten Klöppel das 1:0 erzielt. Aber unter den Augen von Weltmeister Christoph Kramer 
(Borussia Mönchengladbach), 
Dominick Drexler (Schalke) und 
Ex-Schirmherr Uwe Kamps drehte 
Kushtrim Asalari mit zwei Toren 
das Spiel und schoss Borussia 
zum ersten Sieg in der 59-Jährigen 
Turniergeschichte. „Damit hab ich 
nicht unbedingt gerechnet“, gestand 
Borussia-Trainer Sascha Eickel 
nach dem Finale. „Die Mannschaf-
ten hatten ein sehr hohes Niveau.“ 
In der Vorrunde hatte es das Duell 
schon einmal gegeben. Die Partie 
endete 0:0. „Da war Mainz vielleicht 
ein kleines bisschen besser“, so 
Eickel. 

Mainz wurde trotz der Finalniederlage geehrt. Außer dem Pokal für Rang zwei erhielt das 
Team von Trainer Benjamin Hoffmann den Fairplay-Preis des Sportlands NRW sowie die 
Auszeichnung für den besten Einzelspieler. Timothé Rupil war der Jury der Düsseldorfer 
Sportpresse im Turnierverlauf aufgefallen.

Im Spiel um Platz drei hatte sich Rot-Weiss Essen mit 1:0 gegen Eintracht Frankfurt durchge-
setzt. Aksit Sen schoss RWE bei der zweiten Turnierteilnahme nach 1978 zum dritten Platz. 
Rang fünf hat sich Union Berlin geschnappt. Maximilian Somnitz und Niklas Kaus hatten 
die Berliner bei der Osterturnierpremiere zum Sieg geschossen. Nach dem Sieg brachen 
die Berliner überstürzt in Richtung Hauptstadt auf und ließen ihren Pokal zurück. Unser Vor-
standsmitglied Michael Riemer konnte deshalb den Pokal für den fünften Platz nicht persönlich 
übergeben. Die Trophäe wird jetzt nach Berlin geschickt.

Die Düsseldorfer Mannschaften von BV 04 und Fortuna waren am Montag nicht mehr am 
Start. Nach der Vorrunde waren beide Mannschaften auf Rang vier ihrer Gruppe gelandet. 
Fortuna fehlte danach bei der Siegerehrung, der BV 04 holte sich den verdienten Applaus ab. 

Insgesamt waren an den drei Turniertagen etwa 3000 Zuschauer auf der Anlage an der 
Hans-Böckler-Straße. Bei einer Tombola zugunsten des Vereins „Ridne Slowo“, der mit der 
ukrainischen Gemeinde der Herz-Jesu-Kirche zusammen arbeitet, kamen 1300 Euro zusam-
men. Das Turnier stockt die Spende auf 1500 Euro auf. 

Die Turnierveranstalter waren zufrieden mit dem ersten Turnier nach zwei Jahren Coro-
na-Pause. „Die Stimmung war prima, alle hatten richtig Lust auf das Osterturnier“, resümierte 
Turnierleiter Martin Meyer, „wir sind voll motiviert und freuen uns auf das nächste Jahr. Dann 
wieder mit zehn Mannschaften und internationalen Gästen. Wir danken all unseren Partnern, 
die das Osterturnier möglich gemacht haben.“
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Das Beste was einem Korn passieren kann,             

bei HERCULES Brot zu werden.

Handwerksbäckerei Düsseldorf
Ulmenstraße 120, 40476 Düsseldorf
Telefon: 0211 450795

Roßstraße 33 , 40476 Düsseldorf
Telefon 0211 /48 7182, Fax 0211 /514 3956

www.raumausstattung-hummer.de

- Ihr Zuhause ist unsere Leidenschaft -

- Mitglied des Vereins -

Hummer
Raumausstattung

- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister
BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66
 0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de
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Neuer Radweg auf der Bagelstraße 
Im April haben die ersten Arbeiten zur Markierung des rund 500 Meter langen Radfahrstreifen 
auf der Bagelstraße begonnen.
Als Teil des Radhauptnetzes ist die Bagelstraße für den Radverkehr eine wichtige Verbindung 
zwischen den Stadtteilen des Stadtbezirks 2 (Flingern-Nord, Flingern-Süd und Düsseltal) 
und der Innenstadt. Ihre Bedeutung ist durch die bereits Ende 2020 eingerichteten Radver-
kehrsanlagen auf der Franklinbrücke und Rethelstraße weiter gestiegen.
„Mit dem neuen Radfahrstreifen schließen wir eine weitere Lücke im Radhauptnetz und 
schaffen eine durchgehende Verbindung bis zum Knotenpunkt Prinz-Georg-Straße und zu den 
dort bereits vorhandenen Radwegen“, erläutert Jochen Kral, Mobilitätsdezernent der Stadt.
Die Breite der Schutzstreifen beträgt für beide Fahrtrichtungen zwei Meter zuzüglich eines 
Sicherheitstrennstreifens von einem halben Meter zum ruhenden Verkehr. Die restliche 
Fahrbahnbreite beträgt fünf Meter.

Etwa 30 Parkplätze fallen weg

Aufgrund der zu geringen Fahrbahnbreiten im Abschnitt zwischen Arndtstraße und Deren-
dorfer Straße, können die heute provisorisch als Querparkstände genutzten Parkbuchten 
mit Abschluss der Maßnahme nur noch in der baulich vorgesehenen Längsrichtung genutzt 
werden. Eine andere Lösung, den Rad- und Fußverkehr sicher und verträglich zu führen, 
gab es nicht, so die Stadt.

Die Maßnahme wurde vom Ordnungs- und Verkehrsausschuss am 9. Februar 2022 einstim-
mig beschlossen und ist Teil des Ausbaus des Radhauptnetzes, an dem die Stadt arbeitet. 
Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich auf rund 50.000 Euro und werden aus der 
Pauschale der Radverkehrsförderung bezahlt.

Die Planung schließt am Knotenpunkt Prinz-Georg-Straße am Bestand an. Im Rahmen einer 
separaten Radverkehrsplanung für die Prinz-Georg-Straße soll dort die Radverkehrsführung 
in einem zweiten Schritt optimiert werden.

Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie
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Düsseldorf wird wieder „Essbare Stadt“
Die Stadt legt das Projekt „Essbare Stadt“ in diesem Jahr wieder auf. Alle Menschen sind 
ab sofort eingeladen, vor ihrer Haustür und in der Nachbarschaft aktiv zu werden und aus 
Düsseldorf die Essbare Stadt zu machen. Das Projekt von Umwelt- und Gartenamt möchte 
die Natur zurück in die Kommune holen, grüne Oasen fördern und damit gleichzeitig auf 
Themen wie saisonale und regionale Ernährung, aber auch Müllvermeidung und den Schutz 
des Klimas aufmerksam machen.
„Düsseldorf möchte bis 2035 klimaneutral sein. Wirklich jede und jeder kann dabei helfen, und 
das macht sogar Spaß!“, erklärt Umweltdezernentin Helga Stulgies: „Das Projekt Essbare 
Stadt leistet seit mehreren Jahren einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und zeigt Wege 
zu einem nachhaltigeren Lebensstil auf. Denn der Anbau von Lebensmitteln ist auch in einer 
Großstadt problemlos möglich.“
Folgende Teilprojekte werden dieses Jahr angeboten:

Bio-Hochbeet auf Bestellung - Jeder darf ernten
Seit dem 15. April kann ein kostenloses Bio-Hochbeet als Komplettset beantragt werden. Das 
vollständig bio-zertifi zierte Set, bestehend aus dem Hochbeet-Bausatz, Erde, Füllmaterial, 

Dünger und Saatgut wird auf Antrag durch die Landeshauptstadt Düsseldorf fi nanziert und 
kostenfrei angeliefert. Hilfe beim Aufbau und beim Gärtnern wird ebenfalls angeboten. Es 
können sich Vereine, Initiativen und Nachbarschaften mit mindestens drei Beteiligten, Kirchen-
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gemeinden, Unternehmen sowie Schulen und Kindertagesstätten über ein Online-Formular 
bewerben, der Standort muss öffentlich zugänglich sein. Ernten und Naschen ist ausdrücklich 
erlaubt.

Förderung alter Obstbaumsorten in der Stadt - Vielfalt bewahren
Gefördert werden zudem traditionelle Obstbaumsorten aus der Region, die im eigenen Garten 
an einem öffentlich zugänglichen Standort gepfl anzt und gepfl egt werden können. Sobald 
Äpfel und Birnen reif sind, soll jede Nachbarin und jeder Nachbar mit ernten dürfen. Gerne 
können an diesem Projekt auch Schulen und Kindertagesstätten teilnehmen.

Essbare Schule und Kita
Stichwort Schulen und Kindertagesstätten: Sie können im Rahmen nachhaltiger Umwelt-
projekte eine Förderung zum Beispiel für Gartengeräte, Pfl anzgefäße, Erde oder Pfl anzen 
erhalten. Gepfl anzt und gesät wird etwa im Schulgarten.

Beerensträucher auf Spielplätzen
Im Rahmen der Essbaren Stadt werden darüber hinaus überall im Stadtgebiet Johannis-
beersträucher auf Kinderspielplätzen gepfl anzt. Da können sich Klein und Groß bedienen 
und regionales Obst genießen.
Weitere Informationen zu Förderung und Teilnahmevoraussetzungen gibt es auf der Interne-
tseite: www.duesseldorf.de/essbare-stadt

 

 

 Kamp GmbH 
Dorstener Straße 21 

40472 Düsseldorf 

Telefon 0211 4911742 
Telefax 0211 4981171 

24h Notdienst 

 

 

team@glasbau-kamp.de 
Düsseldorfer Familienkarte % 

Glashandlung  Bau- und Kunstglaserei  Glasschleiferei  Wärme-Schall-Sonnenschutz-Isolierglas  
Sicherheitsglas  Ganzglastüren  Glasduschkabinen  Ganzglaskonstruktionen  Spiegel  

Schaufensterverglasungen  Fenster in Alu, Holz, Kunststoff 

    GLASEREI + GLASBAU 
 

- MITGLIED DES VEREINS -
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Das sind die Landtagskandidaten
Am 15. Mai wird ein neuer Landtag gewählt. Wahlberechtigt sind alle Deutschen, die am 
Wahltag mindestens 18 Jahre alt sind, seit mindestens dem 29. April 2022 in NRW ihren 
Hauptwohnsitz haben oder sich dort sonst gewöhnlich aufhalten und keine Wohnung haben.
29 Parteien treten an, neun Direktkandidaten werben im Wahlkreis Düsseldorf I, zu dem 
auch Derendorf, Pempelfort und Golzheim gehören, um unsere Stimmen. Für die CDU tritt 
Olaf Lehne an, für die SPD Markus-Herbert Weske, für die FDP Rainer Matheisen, für die 
AFD Marco Paul Vogt, für Bündnis 90/die Grünen Mona Neubaur, für die Linke Marcel-Die-
ter Nowitzki, für die Partei Nina Knappmeyer, für die MLPD Paul Straif und für Volt Paula 
Hovestadt (Leider haben wir nicht von allen Fotos).

Wer die Kandidaten näher kennenlernen möchte, der kann das im Internet tun. Der WDR 
stellt alle Kandidaten in kurzen Videos im Kandidatencheck vor. 

Die Kandidaten:

Bündnis 90/die Grünen - Mona Neubaur

FDP - Rainer Matheisen

SPD - Markus-Herbert Weske

CDU - Olaf Lehne
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Neues aus dem Bezirk

Bauarbeiten an der Heinrich-Ehrhardt-Brücke
Pünktlich nach den Osterferien, am 25. April, hat der vierte Bauabschnitt für die Erneuerung 
des Korrosionsschutzes an der Unterseite der Brücke an der Heinrich-Ehrhardt-Straße 
begonnen. Für die Sanierungsarbeiten müssen die beiden rechten Fahrspuren der Hein-
rich-Ehrhardt-Straße/B1 - in Fahrrichtung Theodor-Heuss-Brücke und Mörsenbroicher Ei 
- durchgehend gesperrt werden. Die Sperrung dauert bis voraussichtlich Freitag, 10. Juni. 
Während der Arbeiten stehen dem Verkehr somit jeweils nur zwei Fahrspuren in beide 
Fahrtrichtungen zur Verfügung. Der Geh- und Radwegverkehr auf der Brücke ist von den 
Arbeiten nicht betroffen. Da der vierte Bauabschnitt im Bereich der Gleise der Deutschen 
Bahn AG (DB) liegt, kommt es zudem zu Einschränkungen für Reisende: Zur Durchführung 
der Arbeiten werden sechs Gleise der DB für den Personenverkehr in unterschiedlichen 
Sperrpausen gesperrt.

Wer hat den schönsten Vorgarten?
Wie klimafreundliche und naturnahe Vorgärten aussehen und warum sie sich lohnen - darüber 
informieren Amt für Umwelt- und Verbraucherschutz und Gartenamt im Rahmen ihrer Kam-
pagne „Mach’s bunt“. Neu ist in diesem Jahr ein Wettbewerb, mit dem vorbildliche Vorgärten 
belohnt werden sollen - weg von grauen Steingärten hin zu mehr grün und Artenvielfalt bei 
der Vorgartengestaltung. Bewerbungen nimmt das Amt für Umwelt- und Verbraucherschutz 
bis Juni entgegen. Es ist geplant, 20 besonders klimafreundliche und artenreiche Vorgärten 
auszuwählen und durch eine Jury im Sommer vor Ort näher begutachten zu lassen. Es gibt 
Geldpreise bis zu 1000 Euro zu gewinnen. Anmeldung unter www.duesseldorf.de

Campusfest an der Hochschule
Zum 50-jährigen Bestehen feiert die Hochschule Düsseldorf auf dem Campus Derendorf 
ein großes Campusfest am 14. Mai. Am 1. August 2021 war der eigentliche Geburtstag, der 
coronabedingt aber nicht gefeiert werden konnte. Das wird jetzt nachgeholt. Neben Prä-
sentationen, Führungen durch die Labore und Werkstätten und Vorträgen zu spannenden 
aktuellen Projekten wird es am Abend ein Bühnenprogramm mit musikalischen Live-Acts 
geben. Gegründet wurde die Hochschule Düsseldorf am 1. August 1971 unter den Namen 
Fachhochschule Düsseldorf. Vor dem Hintergrund der Bildungsreformen der 1960er und 
1970er Jahre entstand sie aus dem Zusammenschluss mehrerer bis dahin eigenständiger, 
renommierter Vorgängerinstitutionen – darunter die Staatliche Ingenieurschule, die Pe-
ter-Behrens-Werkkunstschule, die Höhere Fachschule für Sozialarbeit und die Düsseldorfer 
Außenstelle der Höheren Wirtschaftsfachschule Mönchengladbach. Mit mehr als 11.000 
Studierenden ist die Hochschule Düsseldorf heute eine der größten Hochschulen für ange-
wandte Wissenschaften in Nordrhein-Westfalen.
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Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

07.05. Heine Apotheke
 Nordstraße 24 Tel. 4931200

 St. Bruno Apotheke
 Kalkumer Straße 22 Tel. 4 22 08 00

07.05. Heine Apotheke
 Nordstraße 24 Tel. 4 93 12 00

 St. Bruno Apotheke
 Kalkumer Straße 22 Tel. 4 22 08 00

08.05. Malkasten Apotheke
 Jacobistraße 7 Tel. 50 08 61 50

 Lueg Apotheke 
 Luegallee 8  Tel. 55 10 94

11.05. Schloß Apotheke
 Schloßstraße 15 Tel. 44 34 93

 Max und Moritz Apotheke
 Westfalenstraße 22  Tel. 5 20 66 80

14.05. Herzogen Apotheke
 Roßstraße 69 Tel. 86 28 17 30 

 DocApotheke
 Worringer Straße 83 Tel. 35 17 77

15.05. Münster Apotheke
 Ulmenstraße 1 Tel. 44 23 24 

 Saturn Apotheke  
 Birkenstraße 66 Tel. 91 46 40 

18.05. Neue Apotheke i.d. Kö-Galerie
 Königsallee 60c Tel. 86 39 99 33

 Rather Kreuzweg Apotheke   
 Westfalenstraße 14 Tel. 65 26 25 

21.05. Heine Apotheke im Karree
 Duisburger Straße 24 Tel. 15 94 77 60

 Atrium Apotheke
 Graf-Adolf-Straße 35 Tel. 9 87 40 90

22.05. Rethel Apotheke
 Rethelstraße 129 Tel. 67 32 35

 Delphin Apotheke
 Luegallee 126 Tel. 55 10 09

25.05. Apotheke Everaldo 
 Venloer Straße 5 Tel. 2 33 94 00

 Goethe Apotheke
 Lindemannstraße 62 Tel. 68 24 11

26.05. (Christi Himmelfahrt)
 Marien Apotheke
 Oststraße 115 Tel. 32 77 95

 Franziskus Apotheke 
 Eugen-Richter-Straße 1 Tel. 62 23 43

28.05. Maxmo Apotheke
 Schirmerstraße 80 Tel. 17 52 03 90

 Stifts Apotheke
 Benderstraße 76 Tel. 28 32 82

29.05. Markus Apotheke
 Münsterstraße 114 Tel. 48 10 18

 Jacobi Apotheke
 Jacobistraße 24 Tel. 35 12 01

01.06. Europa Apotheke
 Gneisenaustraße 2 Tel. 46 96 10

 Königs Apotheke
 Friedrichstraße 2 Tel. 38 19 98

04.06. Vital Apotheke
 Rethelstraße 174 Tel. 96 66 22 22

 Apotheke im Hauptbahnhof
 Konrad-Adenauer-Pl.14 Tel. 36 56 26

05.06. (Pfi ngstsonntag)
 Kleeblatt Apotheke
 Nordstraße 96 Tel. 44 58 06

 Neue Apotheke i.d. Kö-Galerie
 Königsallee 60c Tel. 86 39 99 33

06.06. (Pfi ngstmontag)
 Apotheke Erkrather Straße
 Erkrather Straße 100 Tel. 7 33 41 04

 Oberkasseler Apotheke
 Luegallee 39 Tel. 55 11 77

Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig 
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer 

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Florastraße 38, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 98 67 555
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RUFEN SIE UNS AN:

0211 - 944 83 83

BESUCHEN SIE UNS:

Römerstraße 7
40476 Düsseldorf

ONLINE:

www.alles1.com
info@alles1.com

Ab sofort auch auf Wunsch: 
Wartung und Installation von SIEDLE SIEDLE 
Klingelanlagen mit unserem E-Partner.
Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot!


